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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Verletzte Taube

Sangerhausen- Ein junger Mann erschien in der Nacht zu Mittwoch auf dem Revierkommissariat mit einer aufgefundenen
verletzten Taube, um die er sich sorgte. Das Ordnungsamt unterstützte und nahm die Taube in Obhut, um sie an das
Tierheim zu übergeben. 

Kontrolliert

Eisleben- Gegen 03.00 Uhr am Mittwoch kontrollierten Polizeibeamte in der Lutherstraße einen PKW. Ein Drogenschnelltest
bei der Fahrerin verlief positiv. Es erfolgte eine Blutprobenentnahme durch einen Arzt. Der Frau wurde die Weiterfahrt
untersagt.

Verkehrsunfälle

Sangerhausen- In der Hasentorstraße kam es Dienstagnachmittag zu einem Unfall zwischen einem PKW und einem
Radfahrer. Der PKW wollte von der Hasentorstraße in die Schachtstraße einfahren und es kam zur Kollision mit einem auf
dem Radweg der Hasentorstraße fahrenden Radler. Der Fahrradfahrer verließ kurz darauf pflichtwidrig den Unfallort. Die
Ermittlungen dauern an. 

Allstedt OT Niederröblingen- Ein am Straßenrand nicht ausreichend gesichert geparkter Wagen machte sich
Dienstagabend selbständig und rollte gegen einen PKW. Sachschaden von etwa 1.200,- Euro entstand. 

Mansfeld OT Friesdorf- Eine PKW-Fahrerin wollte Mittwoch gegen 06.30 Uhr von der Kreisstraße 2340 auf die B242
auffahren und musste verkehrsbedingt halten. Eine nachfolgende Autofahrerin bemerkte dies zu spät und fuhr auf. Der
Sachschaden beläuft sich auf etwa 1.400,- Euro.

Eisleben- Am Mittwoch gegen 08.00 Uhr befuhr ein PKW die L151 von Eisleben kommend in Richtung Kreuzung Volkstedt.
Aus bisher ungeklärter Ursache kam der Wagen von der Fahrbahn ab, streifte einen Baum und fuhr zwei Leitpfosten um. Auf
einem angrenzenden Feld kam das Auto zum Stehen. Die Fahrerin und eines der zwei im PKW befindlichen Kinder wurden
leichtverletzt. Am Fahrzeug entstand Sachschaden. 
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